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Garloff






       Blatt 11
1.
Zeichnen Sie das Richtungsfeld der DGL  
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 und ermitteln Sie graphisch diejenige Lösungskurve, die durch den Punkt P(1,1) verläuft.

2.
Die Erdbevölkerung P betrug im Jahr 2005 ca. 6.5 Milliarden Menschen. Die folgenden beiden Teilaufgaben sind mit Hilfe von DGLen zu lösen.
a)
In welchem Jahr wird sie 9 Milliarden erreichen, wenn angenommen wird, daß sie     0.7 % im Jahr zunimmt?

b)
Stellen Sie P als Funktion der Zeit t dar unter den beiden folgenden Annahmen:

i)
Die Erde kann nicht mehr als 20 Milliarden Menschen ernähren (kritischer Schwellen​wert);
ii)
die jeweilige Bevölkerungszuwachsrate ist proportional zu der Differenz zu diesem Schwellenwert. 
3.
Es werde die Abnahme der Konzentration eines Medikamentes M im Blut eines Patienten untersucht. Dazu bezeichne y(t) die Menge von M im Blut zum Zeitpunkt t; es werde ange-nommen, daß die Veränderung der Konzentration proportional zu y ist. Ferner werde vor​ausgesetzt, daß der Zeitraum zwischen Verabreichung und Absorption von M vernachläs​sigbar klein ist verglichen mit dem Zeitraum zwischen der Verabreichung zweier Dosen.

a)
Stellen Sie die DGL für y auf und geben Sie deren Lösung an.

   b)
Bestimmen Sie y(t) für den Fall, daß zu den Zeitpunkten kT, k = 0,1,2, ... , n, dem Patien​ten  eine feste Dosis von M gegeben wird. Welches Sättigungsniveau erreicht y(t) für n ( ( ?


Hinweis: Die Funktion y wird für die einzelnen Zeitintervalle zwischen den Verabrei​chungszeitpunkten berechnet, indem jeweils ein geeignetes Anfangswertproblem ge​löst wird. Beachten Sie bei dessen Formulierung, dass zu den Zeitpunkten kT noch Restbestände von M im Blut des Patienten vorhanden sind, die von früheren Verabrei​chungen herrühren. 
4.
Bestimmen Sie zu den nachstehenden DGLn die allgemeinen Lösungen und bei Anfangs​wertvorgabe auch die entsprechenden partikulären Lösungen

a)
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; interpretieren Sie die Lösung geometrisch.
b)
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 a, b const.; interpretieren Sie die Lösung geometrisch.
c)
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d)
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Hinweis:  
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   löse man mit Hilfe der Substitution  
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